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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TV 1969 Roßdorf II : TTC Schöneck III 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TV 1969 Roßdorf II und dem 
TTC Schöneck III

Dank einem gut aufgelegten oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der TTC Schöneck III das 4. Spiel in der Saison der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 beim TV 1969
Roßdorf II mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Narr / Röder ihr 3:2 gegen
Löwenstein / Craciun unter Dach und Fach hatten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Narr / Röder zu Ende ging. Gekämpft bis zum Schluss
hatten danach Keim / Althoff in der Partie gegen Heck / Stahl. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Hau / Trindade konnten im Spiel gegen Hohenwarter / Herrmann indes einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Michael Keim bekam daraufhin seinen Gegner
Jürgen Löwenstein beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen.
Berthold Narr versäumte es danach mit einem 3:11, 9:11, 11:6, 4:11 gegen Ernst Heck, einen Punkt
für sein Team zu erringen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Beim 11:8, 11:7, 11:8 gegen Anja Hohenwarter fand Gisbert Althoff indes von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess machte Uwe
Röder beim 11:4, 11:8, 11:9 mit Helmut Stahl und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger
als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Guido Hau nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Zwischenzeitlich konnte Giuseppe Trindade zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann das
Spiel gegen Ion Craciun aber trotzdem deutlich mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Michael Keim letztlich im
Repertoire, um Ernst Heck final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 6:11, 10:12.
2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Berthold Narr
und Jürgen Löwenstein aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Beim folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Helmut Stahl kam Gisbert Althoff nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:6. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen anschließend Uwe Röder letztlich
parat, um Anja Hohenwarter final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher
offen einzuschätzenden Partie 7:11, 5:11, 7:11. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Guido Hau seinem Gegner Ion Craciun letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Erhard Herrmann war dann der Gastgeber
Giuseppe Trindade. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen
Heck / Stahl waren die Gastgeber Narr / Röder. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Somit trennte man sich
unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.10.2022
gegen den TV 1887 Oberrodenbach II, während der TTC Schöneck III am 07.10.2022 gegen den TV
1887 Oberrodenbach II antritt.

 Statistik:
 TV 1969 Roßdorf II

Doppel: Narr / Röder 2:0, Keim / Althoff 0:1, Hau / Trindade 1:0 
Einzel: M. Keim 0:2, B. Narr 0:2, G. Althoff 2:0, U. Röder 1:1, G. Hau 1:1, G. Trindade 1:1 

 TTC Schöneck III
Doppel: Heck / Stahl 1:1, Löwenstein / Craciun 0:1, Hohenwarter / Herrmann 0:1 
Einzel: E. Heck 2:0, J. Löwenstein 2:0, H. Stahl 0:2, A. Hohenwarter 1:1, I. Craciun 2:0, E. Herrmann
0:2


